
v.l. Helmut, Horst, Sabine, Christian, Jan, Oliver, Daniel 

Kevelaer Honigkuchenmarathon 
06.01.2008 - Super Stimmung, viel Sonne und alte Bekannte 

von Helmut Klauke

Auf der Hinfahrt nach Kevelaer lies das Wetter für den bevorstehenden Marathon am 
Sonntag  nicht  gutes  Ahnen.  Regenschauer,  Windböen  und  überflutete  Felder 
prägten das Landschaftsbild am Niederrhein. 

Doch als der Zug um 16:00 Uhr in Kevelaer anhielt schaute schon kurz die Sonne 
durch die Wolkendecke. Der erste Weg führte mich dieses Jahr zur beeindruckenden 
Wallfahrtskirche  /  Basilika,  um  ein  Kerzchen  für  den  bevorstehenden  Marathon 
anzuzünden. 

Nach einem Fußweg von 25 Minuten erreichte ich die Jugendherberge, Start und Ziel 
vom  bevorstehenden  Marathon  und  gleichzeitig  Schlafstätte  für  die  kommende 
Nacht. Dort kamen mir schon die lustige Laufgruppe, Speisekarte 24.de, mit  Oliver 
Kenter,  Christian Kemper und Daniel  Pietruschka entgegen,  die  eine Proberunde 
absolvieren wollten. Nach dem Einchecken trafen immer mehr bekannte Gesichter 
vom  letzten  Marathon  oder  anderen  Läufen  in  der  Jugendherberge  ein.  Für 
Gesprächsstoff war u. a. mit Martin Quitschorek LAC Hochsauerlandkreis, Jan Otto 
aus Marburg (mein Zimmerkollege und Ultraläufer)  und diverse Läufer  die  150 – 
2000 Marathon`s bewältigt haben gesorgt.

Die Pasta-Party wurde wieder von den Herbergseltern beeindruckend aufgetischt. 
Das Bierchen oder Wein durfte natürlich nicht fehlen. 

Morgens trafen die restlichen Läufer ein, das Starterfeld ist auf 333 Läufer begrenzt. 
Die  20 Euro Startgebühr,  ein  T-Shirt  und ein  Alkoholfreies mit  Glas  können sich 
sehen  lassen.  Eine  Startnummer  später  zu  bekommen  war  schon  ein  bisschen 
teurer, der Handel blühte um die begehrten Plätze.



10Uhr Start,  bei  Sonnenschein die uns bis zum Ende begleitete.  Sieben mal war 
sechs  Kilometer  Rundkurs  zu  bewältigen,  wobei  ca.  2,2  Kilometer  eine 
Wendepunktstrecke  eingebaut  ist.  So  war  kein  Läufer  „allein“,  die  Spitzengruppe 
wurde aufmerksam verfolgt genauso die „persönlichen Laufgegner“. Die Zuschauer 
sorgten für super Stimmung. Ich selber habe es auf anraten vom Arzt ruhig angehen 
lassen und bin zufällig mit  einer extrem Marathonläuferin Ineke Schiffer  Holland / 
Friesland  gelaufen.   Ein  gleichmäßiger  Lauf  mit  2:10  /  2:10  war  unser  schönes 
Ergebnis. 

Oliver  Kenter  hat  seine  Altersklasse  ohne  großes  Training  gewonnen  und  alle 
anderen waren froh den ersten Marathon im Jahre 2008 gut überstanden zu haben. 
Ergebnisse, Bilder sind unter LLG-Kevelaer.de anzuschauen. 

      Oliver Kenter, Sieger MHK                           Martin Quitschorek, Webmaster des TV Calle


